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Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Schenefeld am  

14. November 2011 in der Amtsverwaltung Schenefeld 
 

 

  

 
Beginn: 19.30 Uhr   

Ende:  20.50 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender Bürgermeister Hans-Heinrich Barnick, 

weitere Mitglieder der Ge-

meindevertretung 

 

Jens Polster, Klaus Albers, Hans-Otto Boie, Gerhard Boll, 

Klaus Glombek, Uta Hansen, Klaus Hass, Stefan Höft, Kers-

tin Kentschke, Matthias Lahann, Manfred Meyn, Dr. Karsten 

Nühs, Dunja Pucks, Thorsten Schulz, Friedrich Tödt, Volker 

Wolfsteller 

Amt Schenefeld Mara Keppels (Protokollführerin) 

Inga Hertel (Auszubildende)  
 
Bürgermeister Barnick eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung Schenefeld. Er begrüßt die 
Mitglieder der Gemeindevertretung, sowie die Zuhörer, die Protokollführerin Mara Keppels und die 
Auszubildende vom Amt Schenefeld Inga Hertel. 
Weiter stellt er fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht zugegangen sind und die Ge-
meindevertretung beschlussfähig ist.   
 
Einstimmig wird die Tagesordnung, gem. §34 (4) S. 4 GO wie folgt erweitert bzw. geändert: 
 

9.     Wachdienst Kindergarten 

10.   Antrag Gewerbe- und Bürgerverein  
 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen 
 

Somit ergibt sich folgende geänderte 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Bericht des Bürgermeisters 

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die letzte Sitzungsnieder-

schrift 

4. Berichte und Beschlussfassungen aus den Ausschüssen 

4.1. Kultur- und Sportausschuss vom 25.10.2011  

       4.1.1. Ausschreibung Pachtvertrag Louisenbad 2012 

4.2. Sozialausschuss vom 03.11.2011  

       4.2.1. Ausfahrten Senioren 2012 

 4.3. Finanzausschuss vom 07.11.2011  

       4.3.1. Grundstücksangelegenheiten  

5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2011  

6. Kindergartenneubau  

7. Fusion mit Siezbüttel 

8. Bestimmung des Wahlraumes und des Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 06. 

Mai 2012 

9. Wachdienst Kindergarten 

10.  Antrag Gewerbe- und Bürgerverein 

11. Mitteilungen und Anfragen 
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1. Einwohnerfragestunde 
Ein Einwohner fragt, ob sich an der Verkehrslage bei Penny und ALDI in Zukunft etwas än-
dern wird, z. B. eine Ampel, da es dort sehr unübersichtlich ist. Bürgermeister Barnick sagt, 
dass es hierzu, auch laut Polizei, keine bessere Regelung gibt.  
Der Ausbau der Straße soll Thema im nächsten Straßen- und Wegeausschuss werden. 
 

 
 

2. 

 

Bericht des Bürgermeisters 
Am 13.11. fand der Volkstrauertag statt. Bürgermeister Barnick bedankt sich bei allen Teil-
nehmern.  
 
Der nächste Termin für den Arbeitskreis Zukunft ist für den 22.11.2011 um 15.00 Uhr anbe-
raumt.  
 
Frau Mehlert von der Zeitung möchte über den schönsten Platz in Schenefeld berichten. Bür-
germeister Barnick sammelt zusammen mit den Gemeindevertretern folgende Vorschläge: 

- Treppe beim Kindergarten 
- Rundweg beim Mühlenteich (an der Brücke) 
- Hohenzollernpark 

 
Am 14.11.2011 fand die Personalversammlung des Kindergartens Schenefeld statt. Es gibt 
nichts besonderes zu berichten; alles ist in Ordnung.  
 
Herr Polster erwähnt, dass beim Klärwerk schon jetzt für die Schredderaktion angeliefert wor-
den ist. Herr Barnick betont, dass vorzeitige Anlieferungen vorher mit den Gemeindearbeitern 
abgesprochen werden sollen. Zudem solle darauf geachtet werden, dass nur Schenefelder ihr 
Geäst dort hinbringen.  
Herr Glombek berichtet, dass Peter Söhren das Schreddern unentgeltlich übernimmt. 
 
Herr Boll beschwert sich, dass er keine Rückmeldung wegen dem Parkverbot in der Mühlen-
straße erhalten hat. Die Stellungnahme von Herrn Tolksdorf ist Anlage zum Protokoll. 
 

 
 

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die letzte Sitzungsnieder-

schrift 
Das Protokoll vom 10.10.2011 wird unter TOP 2, 9 und 10 wie folgt abgeändert: 
 
TOP 2: „Am 12./13. November findet die Hächselaktion beim alten Containerplatz statt.“ 
 
TOP 9: Streichen des Satzes: „Dieses hat der Gemeinde 58.188,90 Euro eingebracht“. 
 
TOP 10, Absatz 4: In der Bergstraße soll der Bürgersteig repariert werden. Es sollen aller-
dings erst einmal die Rohre unter dem Bürgersteig überprüft werden, bevor mit diesen 
Maßnahmen angefangen wird.  

 
 
 

4. Berichte und Beschlussfassungen aus den Ausschüssen 

4.1. Kultur- und Sportausschuss vom 25.10.2011 
Die Ausschussvorsitzende Dunja Pucks berichtet ergänzend zum vorliegen Protokoll. Sei-
tens der Gemeindevertretung gibt es keine Nachfragen. 
 

     4.1.1. Ausschreibung Pachtvertrag Louisenbad 
     Der Pachtvertrag soll geändert werden, sodass die Saison zukünftig am 15. April be-  
     ginnt. 
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     Abstimmungsergebnis: Mehrheit für die Änderung des Saisonbeginns 

 
     Die Bodenproben am Sportplatz können erst im Mai 2012 entnommen werden, da nun  
     die Temperaturen dafür zu tief seien. 
 
     Der Wendehammer Op den Knust wurde von den Kindern des Kindergartens bepflanzt. 
 
     Kostenvoranschläge für die Sanierung der sanitären Anlagen im Louisenbad sollen im  
     nächsten Finanzausschuss vorliegen. 

 

 4.2. Sozialausschuss vom 03.11.2011  
Die Ausschussvorsitzende Kerstin Kentschke berichtet über die Sozialausschusssitzung. 

     4.2.1. Ausfahrten Senioren 2012 
     Frau Kentschke erläutert die Termine für die Seniorenausfahrten für 2012.  
 
     Herr Polster bemängelt, dass die Spielplätze auch 2008 nicht besucht worden sind.   
     In Zukunft sollen die Spielplätze wieder regelmäßig jedes Jahr besichtigt werden. 

 

4.3. Finanzausschuss vom 07.11.2011   
Der Ausschussvorsitzende Friedrich Tödt erläutert das vorliegende Protokoll.  

      4.3.1. Grundstücksangelegenheiten  
      Herr Tödt berichtet, dass eine Firma aus Schenefeld eine Optionsfläche erwerben woll-       
      te. Aus dem Antrag ist allerdings nicht ersichtlich, dass es um eine Gewerbetätigkeit  
      geht. Der Antrag wurde abgewiesen, der Firma wurde allerdings ein Vorkaufsrecht ein- 
      geräumt.  
 
     Ein Schenefelder Einwohner interessiert sich für eine gemeindeeigene Parzelle am   
     Schenefelder Park. Frau Wegner wird sich die Fläche hinsichtlich tierschutzrechtlicher  
     Bestimmungen ansehen. 
 
     Herr Polster merkt vor, dass Anfang 2012 ein Seminar für Gemeindevertreter („Breit- 
     bandversorgung Energiesparlampen E.ON“) angeboten wird. 

 

5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2011  
Herr Tödt erläutert die Nachtragshaushaltssatzung. Es gibt keine Nachfragen.  
Die Gemeindevertretung beschließt den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2011 in 
der Fassung des vorliegenden Entwurfs mit dem geänderten Investitionsprogramm ein-
stimmig. 
 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen 

 

6. Kindergartenneubau 
Es gibt mehrere Modelle zur Auswahl. Am Donnerstag, 17.11.2011 findet um 8.00 Uhr ein 
Gespräch in der Schule statt. Herr Schulz erklärt, dass der Bedarf ermittelt wurde und das 
Konzept der Schule vorgelegt wurde. Nun bleibt abzuwarten, was die Schule Schenefeld 
dazu sagt. 
Herr Tödt regt an, dass es wichtig sei, eine zweite Nachmittagsgruppe einzurichten. 
Herr Boll empfiehlt, den Kindergartenausschuss öfter tagen zu lassen, damit man das  
Konzept zeitnah durchführen kann.  
Herr Albers betont, dass die Personalbeschaffung rechtzeitig in Angriff genommen werden 
sollte.  

 

7. Fusion mit Siezbüttel 
Es liegen noch keine Veränderungen vor. 
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8. Bestimmung des Wahlraumes und des Walvorstandes für die Landtagswahl am 06. 

Mai 2012  
Der Sitzungssaal im Amt Schenefeld wird zum Wahlraum bestimmt. 
Herr Barnick wird 1. Vorsitzender, Herr Polster 2. Vorsitzender und die übrigen Gemeinde-
ratsmitglieder bilden den restlichen Wahlvorstand.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

9. Wachdienst Kindergarten 
Da in der letzten Zeit oft in der Schule eingebrochen worden ist, hat der Schulausschuss 
beschlossen, vom 01.11.2011 – 31.03.2012 eine Wachmannschaft zu beauftragen, die in 
unbestimmten Abständen nachts das Gebäude besucht. Da sich der Kindergarten direkt 
neben der Schule befindet, wird vorgeschlagen, diesen mit einzubeziehen. Dadurch würden 
Mehrkosten in Höhe von 100 Euro pro Monat entstehen.  
Die Gemeindevertretung beschleißt einstimmig, den Kindergarten in das Überwachungs-
programm mit aufzunehmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen 
 

10. Antrag Gewerbe- und Bürgerverein  
Herr Barnick erläutert den Antrag des Gewerbe- und Bürgervereins für einen Zuschuss   
über 600,00 Euro zur Weihnachtsbeleuchtung. Einstimmig wird dies von der Gemeindever-
tretung beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Enthaltungen 
 

11. Mitteilungen und Anfragen 
Die Firma Mengel soll beauftragt werden, die Pumpen vom Parkteich zu überprüfen. Herr 
Boll regt an, dass von Firma Mengel und der Firma A & E aus Schenefeld ein Angebot ein-
geholt werden soll. Der Werkausschuss soll sich mit dem Thema befassen.  
 

Herr Albers berichtet, dass der Abschlussbericht vom Kanalkataster da ist.  
 

Herr Schulz erwähnt, dass sich die Kosten für das Solardach beim Bauhof auf ca. 55.000 
Euro belaufen. Es werden Gesamtkosten von ca. 247.000 Euro entstehen. Laut Herrn Bar-
nick soll weiter in die Richtung geplant werden. 
Der Werkausschuss soll bestimmen, wie groß die Photovoltaikanlage werden soll und in 
welche Richtung das Gebäude ausgerichtet werden soll, damit dies Beschlussgrundlage für 
die Gemeindevertretung werden kann.  
 

Herr Polster spricht die Sicherheitskleidung für die Gemeindearbeiter an. Diese sollten 
leuchtende Westen tragen. 
 

Außerdem berichtet er, dass Herr König vom Ingenieurbüro König aus Sondershausen die 
Ordner zurück gebracht hat und sich auch das Klärwerk noch einmal angesehen hat. Er 
regt an, die Verfahrenstechnik zu optimieren. Herr König schlägt vor, sich ein Angebot vom 
Institut für Abwasserwirtschaft Hallbach einzuholen, da diese die Möglichkeit haben, sich in 
das System einzuklinken (um z.B. die Sauerstoffzufuhr zu ändern o.ä.).  
Alle zu treffenden Entscheidungen sollen laut Bürgermeister Barnick im Werkausschuss 
behandelt werden. 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen schließt Bürgermeister Barnick die Sitzung.  
 
 
 
 
 

Keppels Barnick 
Protokollführerin Vorsitzender 

 


